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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV Helmsheim IV : TV 1846 Bretten III 
Samstag, 29.10.2022, 18:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TV Helmsheim IV und dem TV 1846 Bretten III nicht im 
Endergebnis wider

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 1 traf die Mannschaft des TV Helmsheim IV am
vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1846 Bretten III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Das Satzverhältnis von 31:29 zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt
erzielte Fabian Kurz. Garant für diesen Heimspielsieg waren Heeren und Kurz, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV Helmsheim IV dieses
Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Redelstab / Stuck und Opacic /
Ried, ehe sich die Spieler des TV Helmsheim IV mit 3:2 durchsetzen konnten. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-
Pleite von Los / Markofsky gegen Grab / Zierdt. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Heeren /
Kurz die Partie gegen Grafmüller / Wolfmüller noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klaus Redelstab und Hans-Jörg Zierdt
entschieden, das Klaus Redelstab letztendlich gewann. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Markus Gräber hatte Michael Los nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Frank Stuck Klaus Ried in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolfgang
Heeren und Milorad Opacic entschieden, das Wolfgang Heeren letztendlich gewann. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Mit nur einem
Satzverlust ging Fabian Kurz gegen Daniel Wolfmüller durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem
3:1-Erfolg. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Thomas Markofsky und Kevin Grafmüller aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler des TV Helmsheim IV und des TV 1846 Bretten III in die Box. Nur einen
Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Klaus Redelstab bei seiner Pleite gegen Markus Gräber.
Michael Los konnte Hans-Jörg Zierdt in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines
2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen.
Kaum was zu bestellen hatte indes Frank Stuck bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Milorad
Opacic, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Wolfgang Heeren die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Zwischenzeitlich musste Fabian Kurz zwar einen Satz
abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Kevin Grafmüller aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht der TV Helmsheim IV am 28.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den FSV Bahnbrücken, während der TV 1846 Bretten III am 19.11.2022 gegen den TSV
Diedelsheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Helmsheim IV

Doppel: Redelstab / Stuck 1:0, Los / Markofsky 0:1, Heeren / Kurz 1:0 
Einzel: K. Redelstab 1:1, M. Los 1:1, F. Stuck 1:1, W. Heeren 2:0, F. Kurz 2:0, T. Markofsky 0:1 

 TV 1846 Bretten III
Doppel: Gräber / Zierdt 1:0, Opacic / Ried 0:1, Grafmüller / Wolfmüller 0:1 
Einzel: M. Gräber 2:0, H. Zierdt 0:2, M. Opacic 1:1, K. Ried 0:2, K. Grafmüller 1:1, D. Wolfmüller 0:1


